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Umfrage-Basics

Auftraggeber Kooperationsstudie mit ECR Austria

Methode CAWI | Marketagent Online Access Panel

Sample-Größe n = 1.000 Netto-Interviews 

Kernzielgruppe
Personen im Alter zwischen 18 und 76 Jahren, die in Haushaltsentscheidungen 

eingebunden sind | Inzidenz: 98,2%

Quotensteuerung Sample repräsentativ für die österreichische Bevölkerung | Random Selection

Feldzeit 01.09.2022 – 09.09.2022

Studienumfang 19 Fragen

Mobile Teilnahme 58,7%

Daten-Cleaning 19 Respondent*innen



S
a
m

p
le

 T
o
ta

l

A
lt
e

r 
&

  
G

e
s
c
h

le
c
h

t

Zusammensetzung des Samples* | n = 1.000

OÖ

16,6%

Stmk

14,4%

NÖ

18,9%

Ktn

6,7%

Tir

8,2%

Sbg

6,5%

Bgld

3,9%

Vbg

3,3%

W

21,5%

18 - 29

30 - 39

40 - 49

50 - 59

60 - 69

70 - 76

19,5%

18,3%

17,8%

21,0%

15,4%

8,0%

50,3%

33,9%
Mit Matura

66,1%
Ohne

Matura

49,7%

20,1%

18,7%

17,9%

21,1%

14,9%

7,2%

18,9%

17,9%

17,7%

20,9%

15,9%

8,7%

*Haushaltsentscheider



FMCG Käufer-Typen

84,9%

9,6%

5,5%

Vorwiegend In-Store Käufer 
(Kaufen 67-100% offline ein)

Hybride Käufer                   
(Kaufen 34-66% offline ein)

Vorwiegend Online Käufer           
(Kaufen 0-33% offline ein)

Käufer-Typen von Produkten des täglichen Bedarfs

Basis: Haushaltsentscheider || n=1.000



Quelle: absolventa.de

Generationen im Überblick

• 1. Nachkriegsgeneration

• Geburtenreichste 

Jahrgänge

• Wirtschaftswunder erlebt

• Arbeit hat hohen 

Stellenwert

• Von Wirtschaftskrise geprägt

• Berufliches Vorankommen 

wichtig

• Ausgeprägtes Konsumverhalten

• Streben nach hoher 

Lebensqualität

• Erste Digital Natives

• Mit Globalisierung groß 

geworden

• Hohes Bildungsniveau

• Arbeit und Privatleben 

verschmelzen

• „Generation Smartphone“

• Differenzieren zw. Arbeit 

und Privatleben

• Unsichere Zukunft

• Selbstverwirklichung in der 

Freizeit gesucht

1965 – 1979 1995 – 2004

1946 – 1964 1980 – 1994

Baby Boomer
27,1%

Millennials
26,9%

Generation X
29,6%

Generation Z
16,4%



[...] Inwiefern sind Ihnen die folgenden Aspekte beim Einkauf von Produkten des täglichen Bedarfs wichtig? || Basis: Haushaltsentscheider || n=1.000 || 

Top-2-Box: sehr wichtig / eher wichtig

Wichtige Aspekte beim Einkauf von Produkten 
des täglichen Bedarfs

70,0%

71,0%

51,6%

47,2%

46,4%

43,4%

28,1%

29,4%

31,8%

18,5%

24,5%

22,3%

38,7%

37,5%

33,9%

34,7%

37,7%

34,2%

28,7%

30,6%

94,5%

93,3%

90,3%

84,7%

80,3%

78,1%

65,8%

63,6%

60,5%

49,1%

Gutes Preis-Leistungsverhältnis

Frische

Hohe Qualität

Bequem/ Unkompliziert (z.B. kurzer Anfahrtsweg)

Spezielle Aktionen und Sonderangebote

Große Auswahl an österreichischen/ regionalen Produkten

Große Sortimentsauswahl

Es wird auf Nachhaltigkeit geachtet

Produkte können unkompliziert zurückgegeben/ reklamiert werden

Große Auswahl an Bio-Produkten sehr wichtig

eher wichtig

In-Store 

Käufer

Hybride 

Käufer

Online 

Käufer

58,3% 74,0% 70,9%

In-Store 

Käufer

Hybride 

Käufer

Online 

Käufer

64,2% 69,8% 83,6%



Wo lernen Sie (vielleicht auch unbewusst) Produkte des täglichen Bedarfs [...] kennen? [...] || Basis: Haushaltsentscheider || n=1.000 || 

Mehrfach-Nennung möglich

Informationsquellen bzgl. Produkten 
des täglichen Bedarfs

64,3%

57,3%

41,7%

40,3%

34,2%

23,0%

20,9%

19,8%

17,5%

15,9%

14,7%

9,5%

8,9%

7,0%

6,0%

3,5%

1,8%

2,7%

Direkt im Geschäft bzw. vor Ort beim Einkaufen

Flugblätter

Freunde/ Familie

Werbebeilagen

TV

Print-Zeitschriften/ -Zeitungen

Plakate

Social Media (z.B. Facebook, Instagram, etc.)

Radio

Online-Flugblätter

E-Mail-Newsletter

Website des Geschäfts/ des Händlers

Apps

Kundenbewertungen im Internet (Reviews)

Website des Herstellers

Sonstige Websites

Sonstiges

Gar nicht



Denken Sie bitte an Orte, wo Sie Produkte des täglichen Bedarfs kennenlernen und sich näher über diese Produkte informieren. Wie verteilt sich dieser 

Prozess: Findet dieser eher „offline“ oder online statt? [...] || Denken Sie nun bitte an Orte, wo Sie Produkte des täglichen Bedarfs kaufen. Wie verteilt sich 

dieser Prozess: Findet dieser eher im Geschäft oder online statt? [...] || Basis: Haushaltsentscheider || n=1.000

Information bzw. Kauf von Produkten 
des tägl. Bedarfs: online vs. offline
Mittelwerte

64,8%

84,4%

35,2%

15,6%

Information Kauf

Online Offline



Denken Sie bitte an Orte, wo Sie Produkte des täglichen Bedarfs kennenlernen und sich näher über diese Produkte informieren. Wie verteilt sich dieser 

Prozess: Findet dieser eher „offline“ oder online statt? [...] || Denken Sie nun bitte an Orte, wo Sie Produkte des täglichen Bedarfs kaufen. Wie verteilt sich 

dieser Prozess: Findet dieser eher im Geschäft oder online statt? [...] || Basis: Haushaltsentscheider || n=1.000

Online-Information bzw. -Kauf 
nach Generationen
Mittelwerte

35,2%

29,3%

31,4%

37,8%

47,8%

Sample Total

Baby Boomers

Generation X

Millennials

Generation Z

Information

15,6%

13,1%

14,1%

16,8%

20,6%

Sample Total

Baby Boomers

Generation X

Millennials

Generation Z

Kauf



[...] Wie häufig kaufen Sie Produkte des täglichen Bedarfs (wie Lebensmittel und Drogerieprodukte) vor Ort in der Filiale ein ? [...] ||

Basis: Haushaltsentscheider, die Produkte des täglichen Bedarfs im Geschäft/ vor Ort kaufen || n=997

Kaufhäufigkeit von Produkten des 
täglichen Bedarfs: offline

30,0% 29,7%

21,4%

9,7%

4,4% 4,8%

Bis zu 1 Mal 
pro Woche

Bis zu 2 Mal 
pro Woche

Bis zu 3 Mal 
pro Woche

Bis zu 4 Mal 
pro Woche

Bis zu 5 Mal 
pro Woche

Öfter als 5 Mal 
pro Woche

2,0

2,8

Median (pro Woche)

Mittelwert (pro Woche)



Wenn Sie an Einkäufe von Produkten des täglichen Bedarfs in Geschäften/ vor Ort denken:  Wie zufrieden sind Sie alles in alle m mit dem gesamten 

Einkaufserlebnis? || Basis: Haushaltsentscheider, die Produkte des täglichen Bedarfs im Geschäft/ vor Ort kaufen || n=997 || MW 1,8

Zufriedenheit mit dem Offline-Einkaufserlebnis

33,4%

52,4%

13,1%

1,0%
0,1%

Sehr zufrieden Eher zufrieden Teils, teils Eher weniger zufrieden Gar nicht zufrieden

85,8%

1,1%

26,6%

32,8%

37,8%

35,8%

Wien

Stadt

Einzugsgsebiet Stadt

Land



Welche Vorteile sehen Sie im Einkauf von Produkten des täglichen Bedarfs im Geschäft/ vor Ort? || Basis: Haushaltsentscheider || n=1.000 || 

Mehrfach-Nennung möglich

Vorteile bei Offline-Kauf von Produkten 
des tägl. Bedarfs

75,9%

68,5%

58,5%

50,0%

45,6%

43,3%

43,0%

28,1%

25,2%

23,8%

1,1%

0,7%

Produkte gleich kaufen und mitnehmen zu können

Produkte vor dem Kauf sehen/ angreifen/ riechen zu können

Sonderangebote/ interessante Produkte entdecken zu können

Viele regionale Produkte/ Produkte aus der näheren Umgebung

Vergünstigungen durch Bonuscard, Gutscheinhefte, etc.

Im Geschäft bekomme ich alles, was ich haben möchte

Es ist bequem (z.B. das Geschäft liegt direkt am Weg nach Hause)

Zwischenmenschlicher Kontakt mit den Filialmitarbeiter*innen

Ich genieße das Shopping-Erlebnis im Geschäft

Keine Garantieprobleme/ man kann Produkte einfach zurückgeben

Sonstige

Keine – Ich sehe keine Vorteile im Einkauf im Geschäft/ vor Ort



Welche Nachteile sehen Sie im Einkauf von Produkten des täglichen Bedarfs im Geschäft/ vor Ort? || Basis: Haushaltsentscheider || n=1.000 || 

Mehrfach-Nennung möglich

Nachteile bei Offline-Kauf von Produkten 
des tägl. Bedarfs

35,5%

32,4%

30,3%

16,2%

16,0%

13,9%

12,7%

11,0%

11,0%

9,0%

1,7%

29,7%

Produkt, das ich suche, ist nicht verfügbar

Produkte müssen heimgetragen werden

Lange Wartezeiten an der Kassa

Unübersichtliche Filialen/ Produkt, das ich suche, ist schwer zu finden

Erhöhte Ansteckungsgefahr (z.B. Corona)

Unfreundliche Verkäufer*innen

Dauer/ Es dauert lange

Zu kleine Auswahl

Zu langer Anfahrtsweg

Zu kurze Öffnungszeiten

Sonstige

Keine – Ich sehe keine Nachteile im Einkauf im Geschäft/ vor Ort

42,1%

35,1%

20,8%

14,0%

Baby Boomers

Generation X

Millennials

Generation Z



Wie könnte man aus Ihrer Sicht das Einkaufserlebnis von Produkten des täglichen Bedarfs im Geschäft/ vor Ort verbessern? || Basis: Haushaltsentscheider 

|| n=1.000 || Mehrfach-Nennung möglich

Verbesserungen bei Offline-Kauf von Produkten 
des tägl. Bedarfs

26,3%

22,0%

21,4%

19,7%

18,2%

16,5%

16,2%

14,4%

12,3%

11,0%

1,7%

30,6%

Schnellere Bezahlung an der Kassa

Bessere Übersicht der Waren

Mehr Selbstbedienungskassen („Self-Checkout“)

Ware gleich während des Einkaufs scannen und ohne Kassa bezahlen können

Freundlicheres Personal

Mehr Auswahl an Produkten

Mehr Geschäfte in meiner Nähe

Längere Öffnungszeiten

(Mehr) Möglichkeiten, digitale Infos über Produkte abzurufen

Mehr Hygiene/ Sauberkeit

Sonstiges

Gar nicht – das Einkaufserlebnis im Geschäft/ vor Ort muss nicht verbessert werden



[...] Wie häufig kaufen Sie Produkte des täglichen Bedarfs (wie Lebensmittel und Drogerieprodukte) online ein [...]? [...] ||

Basis: Haushaltsentscheider, die Produkte des täglichen Bedarfs online kaufen || n=715

Kaufhäufigkeit von Produkten des
täglichen Bedarfs: online

61,1%

7,4%

20,4%

5,9% 5,2%

Bis zu 1 Mal 
pro Monat

Bis zu 2 Mal 
pro Monat

Bis zu 5 Mal 
pro Monat

Bis zu 10 Mal 
pro Monat

Öfter als 10 Mal 
pro Monat

1,0

3,2

Median (pro Monat)

Mittelwert (pro Monat)



Wenn Sie an Einkäufe von Produkten des täglichen Bedarfs online denken: Wie zufrieden sind Sie alles in allem mit dem gesamte n Einkaufserlebnis? || 

Basis: Haushaltsentscheider, die Produkte des täglichen Bedarfs online kaufen || n=715 || MW 2,2

Zufriedenheit mit dem Online-Einkaufserlebnis

23,4%

42,8%

27,6%

4,6%

1,7%

Sehr zufrieden Eher zufrieden Teils, teils Eher weniger zufrieden Gar nicht zufrieden

6,3%

66,2%



Wenn Sie an Einkäufe von Produkten des täglichen Bedarfs … denken: Wie zufrieden sind Sie alles in allem mit dem gesamten Ein kaufserlebnis? || 

[...] Wie häufig kaufen Sie Produkte des täglichen Bedarfs (wie Lebensmittel und Drogerieprodukte) … ein? [...] || 

Basis: Haushaltsentscheider, die Produkte des täglichen Bedarfs auf dem jeweiligen Vertriebsweg kaufen

Zufriedenheit mit dem Einkaufserlebnis

33,4%

23,4%

52,4%

42,8%

13,1%

27,6% 4,6%

Offline | n=997

Online | n=715

Sehr zufrieden Eher zufrieden Teils, teils Eher weniger zufrieden Gar nicht zufrieden

85,8%

66,2%

1,8

2,2

Top-2 MW



Wie bestellen Sie Produkte des täglichen Bedarfs bevorzugt online? || Basis: Haushaltsentscheider, die Produkte des täglichen Bedarfs online kaufen || 

n=715 || Mehrfach-Nennung möglich

Präferierte Art der Online-Bestellung
bei Produkten des täglichen Bedarfs

43,4%

29,9%

28,5%

20,7%

13,8%

1,8%

Im Onlineshop vom Smartphone aus

Im Onlineshop vom PC/ Desktop aus

Im Onlineshop vom Laptop aus

In einer App

Im Onlineshop vom Tablet aus

Einkauf mit Sprachassistenten



Welche Vorteile sehen Sie im Einkauf von Produkten des täglichen Bedarfs online [...]? || Basis: Haushaltsentscheider || n=1.000 || 

Mehrfach-Nennung möglich

Vorteile beim Online-Kauf von Produkten 
des tägl. Bedarfs

48,2%

44,8%

37,2%

34,0%

30,3%

28,7%

27,4%

21,4%

19,5%

16,9%

14,8%

12,4%

8,5%

5,7%

5,3%

1,1%

18,0%

Rund um die Uhr/ von überall bestellen zu können

Bequem – kein Weg zum Geschäft, kein Tragen

Keine Wartezeit an der Kassa

Zeitersparnis

Einfacher Preisvergleich/ Filtern nach Preis

Große Auswahl

Man muss nicht in das volle Geschäft

Einkauf von Produkten verschiedener Branchen möglich

Keiner Ansteckungsgefahr (z.B. Corona) ausgesetzt zu sein

Viele Informationen zu den Produkten

Sonderangebote/ interessante Produkte entdecken zu können

Nutzung einer digitalen Einkaufsliste

Falls man Produkte bei der Bestellung vergessen hat, lassen sich diese im Nachhinein noch ergänzen

Empfehlungen von Produkten aufgrund meines bisherigen Einkaufverhaltens

Bequeme Rückgabe von Mehrwegflaschen (werden vom Lieferdienst abgeholt)

Sonstige

Keine – Ich sehe keine Vorteile beim Online-Einkauf



Welche Nachteile sehen Sie im Online-Einkauf von Produkten des täglichen Bedarfs? || Basis: Haushaltsentscheider || n=1.000 || Mehrfach-Nennung möglich

Nachteile beim Online-Kauf von Produkten 
des tägl. Bedarfs

53,4%

43,8%

40,2%

36,5%

32,6%

29,5%

27,3%

27,2%

24,5%

23,4%

22,8%

20,4%

17,9%

13,3%

12,3%

5,4%

1,6%

6,3%

Versandgebühr

Keine Qualitätsüberprüfung der Produkte vor Ort

Man muss sich zeitlich darauf einstellen, wann die Lebensmittel geliefert werden

Hoher Mindestbestellwert

Rückgabe/ Umtausch ist mühsam

Schlechte Arbeitsbedingungen der Lieferboten

Keine Beratung

Fehlendes Einkaufserlebnis

Wenig nachhaltig (z.B. Lieferung mit dem Auto)

Lange Lieferzeiten

Fehlender zwischenmenschlicher Kontakt

Wenig regionale Produkte/ Produkte aus der näheren Region

Teurere Produkte

Unsicher (z.B. Diebstahl persönlicher Daten durch Hacker)

Wenig Aktionen/ Angebote

Geringe Auswahl

Sonstige

Keine – Ich sehe keine Nachteile beim Online-Einkauf

Baby 

Boomers

Generation 

X
Millennials

Generation 

Z

Keine Beratung 34,7% 28,7% 23,4% 18,9%

Lange Lieferzeiten 15,5% 20,6% 26,4% 36,6%

Fehlender zwischen-

menschlicher Kontakt
25,8% 26,7% 20,4% 14,6%



Wie könnte man aus Ihrer Sicht das Einkaufserlebnis von Produkten des täglichen Bedarfs online verbessern?  || Basis: Haushaltsentscheider || n=1.000 || 

Mehrfach-Nennung möglich

Verbesserungen beim Online-Kauf von 
Produkten des tägl. Bedarfs

44,9%

41,8%

23,5%

22,8%

21,9%

21,2%

19,9%

19,0%

14,8%

13,0%

11,5%

3,6%

21,0%

Weniger Versandkosten

Niedrigerer Mindestbestellwert

Mehr mögliche Zustellfenster

Schnellere Lieferung

Ausbau von Lieferservices/ Lieferung an meinen Wohnort

Nachhaltigere Lieferung

Leichterer Umtausch von Waren

Pünktlichere Lieferung

Mehr Möglichkeiten zur Online-Bezahlung (z.B. PayPal, per Überweisung, etc.)

Bessere Beschreibung der Produkte (z.B. mehr Informationen, Bilder)

Größere Auswahl an Produkten

Sonstiges

Gar nicht – das Online-Einkaufserlebnis muss nicht verbessert werden



Inwieweit können Sie sich vorstellen, zukünftig (wieder) die folgenden Produkte des täglichen Bedarfs online einzukaufen [... ]? ||

Basis: Haushaltsentscheider || n=1.000 || Top-2-Box: ist sehr gut vorstellbar / ist eher gut vorstellbar

(Erneuter) Online-Kauf folgender Produkte

28,1%

10,0%

29,1%

8,5%

57,2%

18,5%

Drogerieprodukte (z.B. Körperpflegeprodukte)

Lebensmittel

ist sehr gut vorstellbar

ist eher gut vorstellbar

Baby Boomers Generation X Millennials Generation Z

42,8% 59,5% 66,5% 61,6%

Baby Boomers Generation X Millennials Generation Z

12,5% 15,5% 24,5% 23,8%



Würden Sie sich wünschen, dass mehr Unternehmen Möglichkeiten zur Online-Bestellung für Produkte des täglichen Bedarfs (wie z.B. Lebensmittel, 

Drogerieprodukte) anbieten würden?  || Basis: Haushaltsentscheider || n=1.000 || MW 3,0

Wunsch nach mehr Online-Bestell-
Möglichkeiten für Produkte des täglichen Bedarfs

13,1%

19,0%

34,1%

22,8%

11,0%

Ja, auf jeden Fall Ja, eher schon Vielleicht, ich weiß es nicht Nein, eher nicht Nein, auf keinen Fall

33,8%

32,1%

21,4%

28,7%

39,0%

44,5%

26,3%

59,4%

74,5%

Sample Total

Baby Boomers

Generation X

Millennials

Generation Z

In-Store Käufer

Hybride Käufer

Online Käufer



Inwieweit finden Sie die folgenden Möglichkeiten zum Einkauf von Produkten des täglichen Bedarfs interessant?  || Basis: Haushaltsentscheider || n=1.000 || 

Top-2-Box: sehr interessant / eher interessant

Interessante Möglichkeiten bzgl. des 
Einkaufs von Produkten des täglichen Bedarfs

24,8%

17,8%

21,1%

18,9%

15,4%

6,5%

6,2%

4,6%

23,5%

26,1%

21,6%

21,6%

23,7%

12,9%

8,8%

8,1%

48,3%

43,9%

42,7%

40,5%

39,1%

19,4%

15,0%

12,7%

Online-Bestellung nach Hause

QR-Code auf einem Produkt einscannen

Selbstbedienungskassen/ „Self-Checkout“

Automatischer Scan direkt während dem Einkauf

Click & Collect

Nachschub-Abos

Lieferung direkt ins Vorzimmer

Bestellung von Produkten per Sprachsteuerung sehr interessant

eher interessant



Beschreibung der Bestell-Möglichkeiten

Online-Bestellung nach Hause 

Online bestellen und Einkauf wird direkt nach Hause geliefert

QR-Code auf einem Produkt einscannen 

QR-Code auf der Verpackung eines Produktes einscannen und Informationen dazu erhalten

Selbstbedienungskassen/ „Self-Checkout“ 

Bezahlung der Waren an einer Selbstbedienungskasse ohne Kassierer*in

Automatischer Scan direkt während dem Einkauf 

Ware wird gleich während dem Einkauf z.B. mit dem Handy gescannt und bargeldlos – ohne Kassa – bezahlt

Click & Collect

Online bestellen und Einkauf im Geschäft abholen

Nachschub-Abos 

Produkte, die man öfter benötigt, werden in regelmäßigen Abständen nach Hause geliefert

Lieferung direkt ins Vorzimmer 

Türschloss kann vom Zusteller geöffnet werden, um Lieferung bei Abwesenheit des Empfängers direkt in dessen Flur (Vorzimmer) abzulegen

Bestellung von Produkten per Sprachsteuerung 

Produkte werden mittels Sprachassistenten bestellt und direkt nach Hause geliefert



Inwiefern stimmen Sie den folgenden Aussagen zum Einkauf von Produkten des täglichen Bedarfs zu? || Basis: Haushaltsentscheider || n=1.000 || 

Top-2-Box: stimme sehr zu / stimme eher zu

Aussagen: Einkauf von Produkten 

des täglichen Bedarfs

49,2%

29,5%

25,3%

31,4%

12,6%

6,8%

27,8%

35,4%

30,5%

22,7%

33,4%

10,5%

77,0%

64,9%

55,8%

54,1%

46,0%

17,3%

Ich kaufe sowohl in Discountern als auch in höherpreisigen Supermärkten ein

Ich kaufe gerne bei unterschiedlichen Filialketten/ Unternehmen ein, weil ich immer wieder aus einer 
unterschiedlichen Auswahl an Produkten wählen möchte

Mir ist das Einkaufserlebnis im Geschäft wichtig

Ich möchte generell Produkte des täglichen Bedarfs nicht online bestellen

Ich denke, dass zukünftig mehr Menschen Produkte des täglichen Bedarfs online bestellen werden

Seit Corona bestelle ich öfter Produkte des täglichen Bedarfs online stimme sehr zu

stimme eher zu
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